
[[NeuerBrief]] 

   
Besuchszeiten: 

Mo. - Fr. 08.00 - 12.00 Uhr 

Di. + Do. 14.00 - 16.30 Uhr 

Bitte vereinbaren Sie einen Termin 

ÖPNV-Anbindung: 

Bushaltestelle: Stadtplatz 

Bahn: Neustadt a.d.Waldnaab 

Bankverbindungen: 

Sparkasse Neustadt a.d.Waldnaab 

IBAN:  DE66 7535 1960 0240 0233 25 

BIC:  BYLADEM1ESB 

 

Postbank Nürnberg 

IBAN:  DE62 7601 0085 0018 3608 50 

BIC:  PBNKDEFFXXX 

 

Raiffeisenbank Weiden eG 

IBAN:  DE63 7536 0011 0007 1060 09 

BIC:  GENODEF1WEO 

 

Raiffeisenbank Neustadt-Vohenstrauss eG 

IBAN:  DE14 7536 3189 0002 6200 22 

BIC:  GENODEF1NEW 

Website: 

www.neustadt.de 

 

 

Vollzug des Bundesleistungsgesetzes; 

Übungen von NATO Streitkräften 

 

 

Anlage: 

1 Aufstellung 

 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren,  

 

die in der beiliegenden Aufstellung angeführten Übungen wurden beim Landratsamt angemeldet. Die 

Gemeinden werden (soweit betroffen) gebeten, die Übungen in ortsüblicher Weise bekannt zu 

machen. In der Bekanntmachung sind Ort, Zeit und Art der Übung aufzunehmen.  

 

Nähere Angaben zu den Übungen werden auf Anfrage mitgeteilt.  

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

Elisabeth Reber 

 

 

 

 
  

 

LANDRATSAMT NEUSTADT A.D.WALDNAAB 

 

 

 

 
 

 

Landratsamt,  Postfach 1260,  92657 Neustadt a.d.Waldnaab 

 
Sachgebiet: 31 Öffentliche Sicherheit und 

Ordnung 

Ansprechpartner/in: Frau Elisabeth Reber 

Telefon: 09602 / 79 - 3130 

Fax: 09602 / 7997 - 3130 

E-Mail: ereber@neustadt.de 

Zimmer-Nr.: A 212, Altes Schloss 

Adresse: Stadtplatz 38 

92660 Neustadt a.d.Waldnaab 
 

Alle 

Städte, Märkte, Gemeinden und 

Verwaltungsgemeinschaften  

 

im Landkreis 

Neustadt a.d. Waldnaab 

Ihr Zeichen / Ihre Nachricht vom Unser Zeichen:  Telefonvermittlung Neustadt a.d.Waldnaab, 12.09.2018 

  31/ 1351-RE 09602/79-0  



Az.:31-080  

Übungen von NATO Streitkräften 

 

Übungsart/Zeitraum Grenzen des Übungsraumes 

  

Gefechtsübung 

01.10.2018 – 31.10.2018 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Die Bevölkerung wird gebeten, sich von Einrichtungen der übenden Truppen fernzuhalten. Auf die 

Gefahren, die von liegen gebliebenen Sprengmitteln, Fundmunition und dergleichen ausgehen, wird 

ausdrücklich hingewiesen. Übungsschäden sind innerhalb eines Monats nach Beendigung der Übung 

schriftlich bei der Gemeinde oder innerhalb von drei Monaten nach dem Zeitpunkt, in dem der 

Geschädigte von dem Schaden und der beteiligten Truppe Kenntnis erlangt hat, schriftlich bei der 

Bundesanstalt für Immobilienaufgaben, Schadensregulierungsstelle des Bundes, Regionalbüro Süd, 

Krelingstr. 50, 90408 Nürnberg, geltend 


